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Vor Skaaksumwälzungen in Griechenland
König Konſtantin abgereiſt Die griechiſche Riederlage Ablehnung der Bekenntnisformel

Der zerbrochene Frieden
Sevres kaput Wann folgt Verſailles
Jn Sevres der Werkſtatt des feinen franzöſiſchen Por

geklans hatten die vier Weltrichter gleichwie in Verſailles
und in St Germain einen Friedensvertrag konſtruiert Jhre
Gewalttätigkeit und ihre profunde Unkenntnis in ethnogra
phiſcher Hinſicht ließ ſie für politiſche Filigranarbeit am wenig
ſten geeignet erſcheinen Die Kriegsereigniſſe in Kleinafien
Haben jetzt den Frieden von Sevres zerbrochen Eigentlich
iſt er ja nie richtig zuſtande gekommen Denn die Türken

Jnnere von Kleinaſien zurück Den
Sultan mit ſeiner Herrlichkeit ließ man in Konſtantinopel
ein dekoratives Schattendaſein weiterführen Die pohſtitiſche
Gewalt in der Reſt Türkei ging auf den verwegenen Kemal
Paſcha über Dieſer berief eine Nationakverſammlung nach
Angora und geſtützt auf deren Beſchlüſſe lehnte er nach
langwierigen Verhandlungen die Ratifizierung des Friedens ab
Gleichwohl verſtand er es die Entente zu trennen Die imperia
liſtiſche Gier der Franzoſen nach neuen Eroberungen wußte
er in der geſchigteſten Weiſe politiſch zu benutzen Er machte
ihnen Sonderverſprechungen in Kleinaſien und hinfichtlich der
Bagdadbahn Frankreich ließ ſich ſogar bereitfinden einen
beſonderen Vertrag mit den Angorätürken abzuſchließen Jn
England erregte dieſer Sondervertrag Staunen und Entrüſtung
Die Engländer haben im Laufe der Zeit ſich hinter die
Griechen geſteckt und ſchließlich lagen die Dinge ſo daß der
griechiſch türkiſche Krieg als ein Kampf der Entente unterein
ander angeſehen werden konnte wobei nur beide Teike r
damit begnügten zwei kleine Völker ſür ihre Pariſer und
Londoner Hintermänner bluten zu laſſenJetzt ſcheint der Krieg entſchieden zu ein Auf ihrem

ureigenen Territorium hat die Türkei eine Kraft entfaltet
die an ihre beſten Ueberkieferungen erinnern Wie einſt Osman
Paſcha am SchipkaPaß der Welt bewies baß der kranke
Mann noch eine ſehr widerſtandsfähige Konſtitution hat ſo
zeigen auch jetzt die türkiſchen Siege in Kleinafien daß die
Kraft der Türkei durch den Weltkrieg keinesfalls gebrochen iſt
Sie haben nach einem für ſie nun doch ſieben Jahre währen
den Kriege die Saxüſſel der griechiſchen Stellungen geſtürmt
und im raſchen Vormarſch ſind ſie die Griechen vor ſich
hertreibend bis an die Küſte Kkeinaſiens gelangt Die Griechen
ſind drauf und dran Kleinaſien ganz zu räumen Jhrse
Regierung hat ſich an die Ententemächte mit der Bitte ge
wandt einen Waffenſtillſtand herbeizuführen Schon geht der
Meinungsaustauſch zwiſchen London Paris und Rom lebhaft
vor ſich Der türkiſche Jnnenminiſter weilt gegenwärtig in
Rom und er hat mit dem Außenminiſter Schanzer über
eine Konferenz von Venedig unterhandekt die die endgültige
Regelung im Orient vornehmen ſoll Ueberaus merkwürdig
iſt die Haltung der franzöſiſchen Preſſe Die Pariſer Bkät
ter ſchreien förmlich nach einer Friedensrevi
ſion Aber ſie meinen natürkich nicht den unhaltbaren Frie
den von Verſaikles ſondern das gleichfalls unvollkommene
Werk von Sevres Offen verlangen ſie dabei die vollkommene
Rückgabe Kleinaſiens und Thraziens an die Türkei Das
amtliche Frankreich hüllt ſich zwar in hartnäckiges Schweigen
aber bei den engen Beziehungen des Quai de Orſay zu der
Boulevardpreſſe iſt ſchon die Annahme berechtigt daß ſich
das franzöſiſche Außenminiſterium ſtark für die türkiſchen
Wünſche einſetzen wird

Logiſch iſt dieſe Politik nicht Denn einmak ſind die
Angoratürken die Verbändeten der Sowjetregierung die Frank
reich bis jetzt noch immer ſcharf zu bekämpfen vorgegeben hal
Zum anderen war es gerade Poincare der den Vater des
Friedens von Sevres Herrn Venizelos die weitgehendſten
Hoffnungen gemacht hatte Venizelos liegt auf der Lauer
und hofft jetzt das Erbe des gegenwärtigen Kabinetts an
treten zu können Aber es darf als zweifelhaft gelten daß
man ihm in Paris noch die gleiche Liebe wie früher entgegen
bringt Die franzöſiſchen Intereſſen erfordern es jetzt anders
Damals wollte man Griechenland mit in die große anti
deutſche Front einbeziehen Sie ſollten für die Raubgewinne
Frankreichs fechten und an der Niederwerfung der Mittel
mächte teilnehmen Auch wenn das nicht geſchah ſo wußte
Herr Venizelos doch den König der ein Schwager des deutſchen
Kaiſers war zu verdrängen und jedenfalls hat er es hinter
trieben daß ſich die Griechen nach der anderen Seite hin
orientierten Aber alle ſeine Verdienſte um Frankreich werden
ihm kaum in der gegenwärtigen Situation nützen und darum
iſt es auch zweifelhaft ob das griechiſche Volk ſein Staats
ſchiff noch einmal dem haßßerſüllten Kreter anvertrauen wird

Die Kriegsereigniſſe in Kleinaſien haben jedenfalls die Unvoll
kommenheit des Friedenswerkes an einer Stelle offengelegt
Deutſchland kann bei ſeiner Nachbarſchaft und in der franzöfiſch
polniſchtſchechiſchen Umklammerung nicht an eine gewaltſame
Befreiung denken Aber der unmögliche Vertrag von
Verſailles wird totſicher dem Vertrag von Sevres
in die Grube nachfolgen Wenn die Franzoſen klug ſind treten
ſie ſelber für ſeine Reviſion ein wie ſie es hinſichtlich des
Friedens von Sevres tun

Der Rückzug der Griechen

Harte Bedingungen der Türken
Athen 6 September Der neueſte griechiſche Heeres

n beſagt Die Truppen der Südarmee die ihren Rückzug
fortgeſ etzt haben gingen bis auf die Linie öſtlich Al as Scheher
zurück Die Rordarmee wies einen feindlichen Angriff ab
Die Meldung daß die griechiſche Regierung um engliſche Ver
mittelung eines Waffenſtillſtandes gebeten habe wird demen
tiert Außer der Uebermittelung der Darlegung der wirklichen
militäriſchen Lage an die britiſche Regierung auf deren eigenen
Wunſch hat die Athener Regierung keinerlei Schritte weder in
London noch anderswo unternommen Jm Piräus fiel eineVolksmenge über italieniſche Matroſen her die angeb
lich der griechiſchen Armee Feigheit vorgeworfen hatten und
tötete einen von ihnen Der italieniſche Geſandte erhob des
hat d r bei der Rgierungandte Angoras in Rom teilte der dortigen Preſſemit W e Hoffnung auf Waffenſtillſtand an drei Haupt
bedingungen geknüpft ſei Räumung ganz Kleinaſiens Wieder
herſtellung der türkiſchen Unabhängigkeit innerhalb der natio
nalen Grenzen die Rückgabe ganz Thraziens einſchließlich Adrig
nopels

Senſatiensmeldungen aus Alhen
Paris 7 September Eigene Drahtmeldung Jn ſeiner um

546 Uhr erſcheinenden letzten Morgenausgabe veröffentlicht der
Petit Pariſien ein Telegramm aus London das dort um 2 Uhr
nachts aufgegeben wurde in dem es heißt Nach Jnformationen
die heute Nacht in London eingetroffen ſind ſoll König Konſtantin
Athen mit unbekannter Beſtimmung verlaſſen haben Der griechi
ſche General Tricupis ſoll von den Türken gefangen genommen wor
den ſein Offiziell wird mitgeteilt daß zwei Korpskommandanten
vier Oberſten ſowie 400 Offiziere und 10 000 Soldaten in türkiſche
Gefangenſchaft geraten ſind Nach dem Fall von Bruſſa haben die
Türken nunmehr die Stellungen am See von Aboliond eingenom
men Sie ſetzen ihren Vormarſch in der Richtung auf Panderma
fort Der baldige Fall von Smyrna wird erwartet

Jtaliens Haltung
Rom 6 September Da die Möglichkeit daß Jtalien in

einen türkiſch griechiſchen Konflikt eingreifen muß näher gerückt
iſt chanzer ſeine Rückkehr nach Rom beſchleunigt Auchs wird für morgen erwartet Auf der Conſulta iſt man der

nſicht daß durch die griechiſche Niederlage eine veränderte Situa
tion entſtanden ſei die Europa in Mitleidenſchaft ziehe Trotz
größter Zurückhaltung des Auswärtigen Amtes hört man Londonne Athen hätten die italieniſche Vermittelun angerufen um
einen Waffenſtillſtand zu erreichen Damit ſtehe Rom zwiſchenEngland und Frantkreis in ſchwieriger Lage Die Meldungen

aus Athen bemühen fich rich die furchtbare Lage an
der Front zu verſchleiern ie Ernennung General Dus
manis 7 Generalſtabschef wird beſtätigt Die griechiſche Kolo
nie in iſt optimiſtiſcher als jene in Konſtantinopel wo man

den d und die Rückkehr Venizelos erwartet Stambuleiert den w e e Die Stadt iſt nach den Mel
nungen des ia reich beflaggt

Das ſozigliſtiſche Einigungsprogramm
ſich offenſichtlich von allen Kraftausdrücken und Ein

eitigkeiten früheerr ſozialdemokratiſcher Parteiprogramme fern
nun natürlich auch gegen den Kapitalismus polemiſiert und

der Klaſſenkampf als letztes Mittel zur Verwirklichung des
Sozialismus hingeſtellt wird ſo fehlen doch in den prak
tiſchen Forderungen die alten Ladenhüter von der Vergeſell
ſchaftung der Produktionsmittel und von der Allmacht des
Proletariats Bemerkenswert iſt das unumwundene Bekennt s
zur Republik und zur Reichseinheit Die Räterepublik
der Unabhängigen wird garnicht mehrerwähnt

wird nur noch für die Schlüſſelinduſtrien insbeſondere den Bergbau gefordert Die privat wirtſchaftlichen
Monopole ſollen nicht beſet tigt ſondern nur von der Arbeiter
ſchaft kontrolliert werden ben der Sicherung der Koali
tionsfreiheit und des Streikrechtes für Arbeiter wird in einem
beſonderen Satz nicht als Streikrecht ſondern Ausbau der
ſtaatsbürgerlichen und wirtſchaftlichen Rechte der Beamten ver
langt Jn der Außenpolitik ſoll Verſtändigung und Wieder

u Leitmotiv ſein Man ſieht die Mehrheitsſozialdemokratie hat viel gelernt und die Unabhängigen noch mehr
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und beſonders die ehe tun

Preußiſche Kirchenverſammlung
Die Bekenntnisfrage

Berlin 4 September Die 3 n bringt Ausſpracheüber die Bekenntnisfrage Tagesordnung Antrag des Mitgliedes Meyver Tilſit und Genoſſen auf Ei an eines ſieben
gliedrigen Ausſchuſſes zur ſprachli chen Durchprüſfung des Ver
faſſungsentwurfs 2 Beratung der Kirchenverfaſſung und der dazu
eingegangenen Anträge und der beiden Denkſchriften Bei voll
beſetztem Hauſe und dicht gefüllten Tribünen eröffnet der Vor
ſitzende Generalſuperintendent D Reinhard die Sitzung Der An
trag Meyer wird abgelehnt Der Abgeordnete Quiſtorp Liepe be
gründet ſeine neue Faſſung des Bekenntnisvorſpruches Die Kirche
habe ein ſcharf umriſſenes Bekenntnis das nicht zu ändern ſei und
unter das ſich alle Richtungen zu beugen hätten Er verlangt einen
klaren Satz über die Union und die Kirche und Pfarrve rmögen der
Gemeinden Eine neue Faſſung des Bekenntnisvorſtoßes haben
etwa 50 Mitglieder der Poſitiven Union beantragt Generalſuperintendent D Axenfeld Berlin begründet den Antrag in ſehr ein
drucksvollen Worten Einmütigkeit herrſche in der Verſammlung
darüber daß der Bekenntnisſtand ſich nicht geändert habe Seine
Freunde hätten ſich mit einer Nich htformulierung des Bekenntniſſes
abgefunden da aber die beiden Denk kſchriften eine ſolche gegeben
hätten müſſe man jetzt auf einer neuen Formulierung beſtehen
Seine Freunde würden i gegen die Faſſung des Verfaſſungsausſchuf
ſes ſtimmen Jhre Faſſung befleißige ſich in volkstümlicher
Sprache den Jnhalt des Evangeliums klar und deutlich zu be
ſtimmen Sie wolle nicht dem Kampf der Partei en ſondern der
Wahrheit und dem Frieden dienen Sie wolle auch den geringſten
Schein lehrgerechtlicher Bindung an dem Wortlaut des Bekennt
niſſes vermeiden Sie wolle den Boden für eine Verſtändigung in
der 3 Leſung vorbereiten Eine ſolche erfordere die ungeheure
Verantwortung der Verſammlung vor Volk Kirche und Gott

Beim Schluß des Berichts ſpricht Prof Dr Stutz Berlin für
die Mehrheit des Verfaſfungsausſchuſſes

Nachdem e Stutz Berſin die von der Mehrheit vorgeſchlagene Faſſung des Beke h nisvorſpruches warm verteidigt
S einer lehrgeſetzliche Bindumg

vorliege beſtritten hat begrü D Dr Kahl Berlin den
Antrag der Volkskirch lich Evang Vereinigung
auf Herſtellung der Faſſung der beiden Denkſchriften Die recht
liche lehrgeſetzliche Bindung ergäbe ſich zwingend daraus daß dieEinleitung ebenſo wie der Text ein Teil der Verfaſſung und
darum rechtsverbindlich ſei Damit ſei ein Widerſpruch gegen das
Lehrbeanſtandungsgeſetz gegeben Sachlich ſtimme die Gruppe dem
Jnhalt des Antrags von Berg durchaus zu ſei aber rechtlich gegen
die darin enthaltene Entfaltung des Evang eliums ebenſo wie
egen die Entfaltung des Bekenntniſſes i n der Faſſung der Mehrſeit Lic Radecke Köln Freie Volk skirche begründet den

Antrag ſeiner Gruppe auf Wiederherſtellung der Faſſung der
beiden Denkſchriften die ſie zunächſt zurückgezogen hatte Er ver
breitet ſich über den Begriff des abſoluten Evangeliums das
keine Erklärung und Beſtimmung nötig habe

Jn der 5 Vollſitzung wurde weiter über die BVekenntnisfrage
debattiert Der Vizepräſident des Oberkirchenrats D Dr Kaftan
verteidigt die Faſſung der beiden Denkſchriften und die Den nk
ſchrift des Oberkirchenrats gegen die Kritik des Generalſupeintendenten Zöllner der in dem Ausſchuß erklärt habe in ber

Sache ſei man einig nur über die Zweckmäßigkeit uneinig Er
legt den evangeliſchen Glaubensbegriff klar Die evangeliſche
Kirche betone den perſönlichen Glauben und den Jnhalt der Lehre
Lic Schmitz Kirchl Aufbau ſtellt als gemeinſamen Boden die
gemeinſame Schuld und den gemeinſamen Segen kirchlicher Ver
gangenheit und die kirchliche Zuſammengehörigkeit feſt Ein
Ausweg aus der jetzigen Lage ſei entweder die einmütige Au
nahme einer Verſtändigungsformel oder ein Verzicht Der letztere
führe entweder zur Trennung oder zur Erkenntnis der gegenwärtigen geiſtigen Armut Er ſelber würde ſich jeder Abſtimmung
bei der die Mehrheit entſcheiden ſollte enthalten Profeſſor D
Eger Halle ſpricht über die Bedeutung des Evangeliums
in der gurg der beiden Denkſchriften Schluß des Berichts

während der letzten Rede
Die Abſtimmung

über den Bekenntnisvorſpruch ſand am Mittwoch ſtatt Der An
trag Siebel der das allgemeine Prieſtertum verfaſſungsmäßsig aus
gedrückt haben will wird angenommen Der Antrag Quiſtorp
wird mit großer Mehrheit abgelehnt Die Anträge Kahl und
Radecke auf Wiederherſtellung der Faſſung der beiden Denkſchrif
ten werden in namentlicher Abſtimmung mit 134 gegen 71 bei
1 Stimmenthaltung abgelehnt Ebenſo der Antrag von Berg mit
146 gegen 58 bei 2 Stimmenthaltungen ebenſo die Faſſung des
Verfaſſungsausſchuſſes mit 126 gegen 78 mit 2 Stimmenthaltungen
Der 2 Abſatz der Einleitung wird ohne Gegenſtimmen ange
nommen

Die Hilfsaktion für Oeſterreich

Finanz und Militärkontrolle
Wien 6 September Nach übereinſtimmenden Meldungen

ſcheint man in Ententekreiſen in der Tat entſchloſſen zu ſein
ine Hilfsaktion für Oeſterreich durchzuführen wenn auch unter

drüdenden Bedingungen Ueber die Höhe der Ankleihe
die Oeſterreich erhalten ſoll und über die Art in der dieſe
Anleihe zuſtande kommen ſoll ſind verſchiedene unkontrollier
bare Meldungen im Unmlauf Dagegen ſtimmen alle Meldungen

darin überein daß ein Kredit wir unter der Bedingung



gegeben wird daß man in Oeſterreich das bisher inner
politiſche Syſtem beibehält und eine Kontrolle einführt
Es wird ſich allem Anſchein nach um eine zweifache Kontrolle
handekn um eine Finanz und militäriſche Kontrolle Letztere
ſoll durch eine internationale Gendarmerie ausge
übt werden um Oeſterreich vor inneren Unruhen zu bewahren
Jn Paris wird die Einſetzung einer internationalen Gen
darmerie für Oeſterreich der erſte Schritt zur Erlöſung
O eſte ch s bezeichnet

ter 5khlun
Die Saarländer

wollen ſich ift der Entſcheidung des Völkerbundes die ihnen
den verhaßten Dr tor weiter als Regierungskommiſſar
aufoktroyiert n zufrieden geben Eine neue Abordnung iſt
in Genf eingetroffen um dem Vöfkkerbunde den Unwillen der
Saarländer über die Entſcheidung z unterbreiten Obwohl
einzelne Mitglieder des Rates Bedenken gegen die Beſtätigung
Hectors ausgeſprochen haben ſollen iſt zu befürchten daß
ſie nicht entſprechend den Wünſchen der am meiſten Beteiligten
aufgehoben wird

Die deutſch belgiſchen Verhandlungen
Eine große Reparationskonferenz im November

Verlin 7 tember Eig Drahtmeldung Die Verhand
lungen mit den belgiſchen Vertretern ſind geſtern nachmittag in
Berlin aufgenommen worden Sie beſtanden zuerſt in einer gegen
ſeitigen Orientierung und in einer prinzipiellen Auseinander
ſetzung über den Sinn und die Anwendung des Pariſer Entſcher
des bezüglich der von Deutſchland an Belgien zu gebenden Schatz
wechſel Jrgendwelche Ergebniſſe können von dieſer erſten Ver
handlung nicht erwartet werden Bei den zuſtändigen Stellen wird
auch das ſtrengſte Stillſchweigen über ihren materiellen
Jnhalt bewahrt doch wird die Mitteilung eines Berliner Blattes
daß die Verhandlungen bereits vor dem Abſchluß ſtänden ent
ſchieden dementiert und die Auffaſſung vertreten daß ſie noch
einige Tage dauern werden Der Reichskanzler wird trotzdem in
der am Freitag angeſetzten Sitzung des Auswärtigen Ausſchuſſes
eingehende Erklärung geben Jn dieſer Sitzung wird auch das
Wiederaufbauabkommen der Jnduſtrie zur Debatte ſtehen Jm
Zuſammenhang mit dem Vortrage ſind von franzöſiſcher Seite die
bedeutendſten Führer der deutſchen Wirtſchaft zu einem Beſuch der
zerſtörten Gegenden Frankreichs geladen worden der vorausſicht
lich Ende September erfolgen wird

Berlin 7 September Die Tägliche Rundſchau teilt mit
Wie wir aus zuverläſſiger Quelle erfahren rechnet man mit einer
Dauer der Verhandlungen bis Freitag oder Sonnabend An den
Arbeiten dürften außer dem Finanzminiſter Hermes auch Staats
ſekretär Schröder ſowie der geſtern von einer kurzen Reiſe nach
London zurückgekehrte Staatsſekretär a D Bergmann teilnehmen
Von beſonders gut unterrichteter Seite ſprach man ſich u a folgen
dermaßen über die Lage aus Die Entſcheidung der Reparations
kommiſſion bedeutet keine Löſung der Frage Die Löſung kann
nur durch die große Konferenz erfolgen auf der die Reparations
frage in allen ihren Zuſammenhängen behandelt wird Mit ihrem
Zuſtandekommen und zwar im ember ſcheint man in den Krei

n die der Gegenſeite naheſtehen mit Sicherheit zu rechnen

Schwediſcher Dank

Dieſchwediſchen Gewerkſchaften hatten der deut
chen Gewerkſchaftsorganiſation für ein Darlehen von 2 Mill

Kronen bei einem Bankenkonſorkium gebürgt das zur An
ſchaffung von Lebensmitteln und Kleidern unmittelbar nach
dem Kriege verwendet worden iſt Anderthalb Millionen
Kronen ſind zurücgezahlt woSn den Relt zu zahlen war
itfötge dies Markſturzes m pſöglich Die ſchwediſchen Ge
werkſchaften haben nun als znk für die von den deutſchen
Arbeitern im Jahre 1909 gewährte Streikhilfe dieſen Reſt
betrag in Höhe von etwa 200 Millionen Papiermark über
fiommen

Es iſt dies das erſte Mal daß die deutſchen Arbeiter
für ihre uneigennützige Hilfe ausländiſcher Genoſſen ein Zei
chen der Erkenntlichkeit ſehen

Der Deutſche Jnduſtrie und Handelstag beruft auf den 13
September eine Vollverſammlung nach Berlin ein in der Geheim
rat Dr HuberBerlin über den Entwurf eines Reichsrahmengefſetzes
für die Jnduſtrie und Handelskammern Herr Urbig von der
Diskonto Geſellſchaft Berlin über die Kreditnot und die Bedeutung

des Handelswechſels in der jetzigen Zeit Bericht erſtatten werden

Das Ringen um die Teuernng

Die Beratung der wirtſchaftlichen Lage im Reichstagsausſchuß
Berlin 7 September Eigene Drahtmeldung Jm Reiche

tagsausſchuß für Volkswirtſchaft gab Reichswirtſchafts miniſter

n i einen r ger er e gerLage s größtes Un r unſere gegenwärtige enete er den ſchlechten Stand der Mark Daneben dürfe uns die

Scheinblüte unſerer Wirtſchaft nicht über ihre Not
lage hinwegtäuſchen die einmal auf der großen Paſſivität unſerer
Handelsbilanz und ſodann auf der kataſtrophalen Kohlen be
ruhe Als er Redner erhielt der Abg Dr Gilde meiſter
DVp das Wort der ſich über beklagte daß in wichtigſten

wirtſchafts politiſchen Fragen Entſcheidungen auf das Gutachten
des Reichswirtſchaftsrates hin gefällt ſeien ohne vorher den
Reichstag hören Oberfinanzrat vom Reichs
ſt iniſterium führte aus Das Reichsfinanzminiſterium
chäftigt fortgeſetzt mit der Frage wie eine Währungs
reform durchzuführen ſei hält jedoch die Beſſerung der Wirt
ſchaftslage für die erſte Vorausſetzung einer jeden Währungs
reform Abg Diſſmann USP befürwortete die Sperrung
der Tahakeinfuhr und forderte ein Verbot der Branntweinher

und des Starkbieres Schiele Dnt begründetrauß di Antrag auf Feſtſetzung der Umlage
etreidepreiſes für das erſte Viertel der Umlage Hierbeit von dem Grundſatze auszugehen daß dem Erzeuger die Ge

e agersſten im der heutigen Geldentwertung erſetzt
würden

Abg Gerſtenberger Bayr Vp ſtellte den Antrag die
Reichsregierung möge wenigſtens auf ein
bot aller Zuckerbäckereien Herſtellung von Zuckergebäck

ernte den Zuſatz von 15 Prozent Kartoffeln zum Brotanordn
3 den Verkauf von Weißbrot nur gegen Karten für Kranken
brötchen zulaſſen 4 das Reichsfimfanzminiſterium veranlaſſen
daß der Depotzwang aufgehoben werde Abg Dr Hugo DVp,
beantragte daß die Tabakeinfuhrſperre unverzüglich aufgehoben
werden ſolle Reichswirtſchaftsminiſter Schmidt hob hervor in
eiwa 14 Tagen werde die Vorlage über die Jollerhöhung ein

racht werden was dann zur Aufhebung der Sperre führe
ichsernährungsminiſter Fehr begrüßte den in der vorhergehen

den Diskuſſion wiederholt aufgetauchten Gedanken daß unbedingt
die höchſte Steigerung in der Agrarproduktion erzielt werden
müſſe Es müſſe zugegeben werden daß die im Umlagegeſetz feſt
gelegten Preiſe für das erſte Drittel der Getreideumlage heute
keine angemeſſene Entſchädigung mehr darſtellen

Vielleicht ſei aus formellen Gründen der im Geſetz feſtgelegte
Preis unverändert zu laſſen und ſtatt deſſen der noch nicht fixierte
Preis für das zweite und dritte Drittel entſprechend zu erhöhen

Gegen die Schlemmerſteuer
Jn einer Verſammlung des Arbeitgeberverbandes im Gaſt

wirtsgewerbe in Berlin zu der ſämtliche Berufspereinigungen
GroßBerlins eingeladen waren iſt geſtern abend einſtimmig die
Anſicht vertreten worden daß die von der Regierung vorgeſchlagene
Verordnung nicht den beabſichtigten Zweck erreicht und in der
Praxis nicht ausführbar iſt Der Verband wird vor den äußerſten
Konſequenzen nicht zurückſchrecken ſo daß auch die reſtloſe Schlie
ßung aller Gaſtſtätten und Hotels in den Bereich der Abwehrmaß
regeln zu ſtellen iſt

Die Sanierung der Poſt
Reformen in der Perſonalwirtſchaft des Poſtfiskus

Berlin 7 September Eigene Drahtmeldung Ueber die
Maßnahmen zur Vereinfachung und Verbilligung der Reichspoſt
entnehmen wir einer amtlichen Verlautbarung folgendes Die
u Betriebsvereinfachungen ſind in die Wege geleitet

r Vereinfachungsausſchuß hat zahlreiche Dienſtſtellen in allen
Teilen des Reichspoſt und Telegraphengebietes beſichtigt Schon
jetzt läßt ſich überſehen daß die Arbeiten des Ausſchuſſes brauch
bare Grundlagen liefern werden Mehr als bei den ſächlichen
Ausoahen laſſen ſich in der Perſonal wirtſchaft Verein
fachungs und Verbilligungsmaßnahmen erfaſſen Es ſind im
Kalenderjahr 1921 im en 26 100 Arbeitskräfte abgeſtoßen
worden Eine weitere Verminderung des Perſonalbeſtandes um
7 959 Köpfe iſt in dem Vierteljahr vom 1 Januar bis 31 März
1922 vollzogen Um die Bewegungen des Perſonalbeſtandes
ſchärfer zu erfaſſen und das ſtändig erforderliche Perſonal auf

das niedrigſte Maß r fur iſt die Reichspoſtverwaltung
dazu übergegangen bei allen Verkehrsämtern die Zahl der zur
Abwicklung der Geſchäfte in jedem Zweig erforderlichen ſtändigen
Dienſtpoſten feſtzuſtellen und das darüber hinaus vorhandene
Perſonal ſo weit noch erforderlich als Vertreter von Beurlaubten
Erkrankten oder ſonſt abweſenden Beamten geſondert zu behandeln
Bei einer größeren Zahl von Verkehrsämtern wurde die Pexſonal
beſetzung durch Beauftragte des Miniſteriums F7ratr mit dem
Ergebnis daß aus dieſem Anlaß im S en bis jetzt etwa2500 Kräfte entbehrlich gema d Die ſorgfältige
Ueberwachung krank gemeldeten Perſonals und die ſchon im

ierteljahr 1 ein
und

Näſchereien erlaſſen 2 angeſichts der ausſichtsreichen Kartoffel
en

eten haben ine Abnahmedr r 1921 verfü
niſſe von Krankgeme es Krankenſtandes herbeigeführt Das Reichspoſtminiſterium gibt in
kürzeſter Zeit auf Grund der gewonnenen ungen Richt
linien für die Bemeſſung des Perſonals aus die ſich auf Leiſtungs
einheiten gründen und die Se des Bedarfs an ſtändigen
Dienſtpoſten im Verhältnis zu dem Verkehrsumfang auf betriebs

h eeeenee v vonFe eamten an die Reichsfinanzverwaltung befindet ſich im Fluß
s kann damit gerechnet werden S im ga mindeſtens 9500

Poſtbeamte im Zoll und Steuerdi Ver finden werden

Heiratspläne des früheren K Wie ans Rew Vorkmeldet wird bringen die Blätter des Jnternational News e
vice eine Kabelnachricht ihres Berliner Korreſpondenten S D
Weyer die beſagt Wie ich von beſtunterrichteter Seite r

rundlage bezwecken Die A

at der frühere Kaiſer ig vor k verlobt und zwar mit
rinzeſſin Hermine von Reuß der Witwe des Prinzen Schönaich
arolath Wie ich höre iſt die Hochzeit bis Oktober ver

choben worden d h der Geburtstag der verſtorbenen m en
oll erſt abgewartet werden Derartige Meldungen ſind ſchon

wiederholt aufgetaucht aber ſie waren ſtets erfunden
Engliſche Sorgen Jn England zerbricht man ſich denob der frühere Herzog rer Se ſen Coburgz der währen

des Krieges als geborener Engländer deutſcher Offizier war zur
Beerdigung einer Verwandten nach London kommen könne Wirk
lich eine höchſt wichtige Frage

Neues vom Tage
Schweres Grubenunglück in England

Bei einer großen Bergwerksexplofion in Whitehaven an der
Cumberlandküſte wurden 40 Arbeiter in einem Schacht unter Stein
kohlen verſchüttet Bisher ſind 24 Leichen geborgen worden Es
beſteht wenig Hoffnung auf Rettung der übrigen Die Bergungs
arbeiten werden durch Giftgaſe erſchwert zahlreiche am Rettungs
e llate Bergleute wurden beſinnungslos an die Oberfläche
gebra

Nach einer weiteren Meldung jſt die Hoffnung das Leben der
39 Bergarbeiter zu retten die durch eine Exploſion in Whitehaven
in Cumberland verſchüttet wurden jetzt aufgegeben worden Bis
her ſind 25 Leichen geborgen worden Die übrigen 14 liegen unt
einer Rieſenlaſt von Trümmern Bei dem Rettungswerk gi
die Beamten mit den Bergleuten in die Grube und die Zahl
Freiwilligen war größer als die der Sicherheitslampen Die
ſtrengungen werden fortgeſetzt

mm

Ein Denkmal für Richthofen Die Regimentskameraden des
im Luftkampfe gefallenen Rittmeiſter Manfred Freiberrn v Richt
hofen werden dem größten Fliegerhelden Deutſchlands in Zu
ein Standbild mit Gedenktafel errichten DerDenkmals Ausſchuß
bittet Spenden unter genauer Adreſſe des Abſenders an die Bankfür Landwirtſchaft Breslau Tauentzienplatz Denkmalsſamminng

1 Ulanen zu richten
Die Leichen zweier Begleiter Amundſen gefunden Der geolo

giſche Ausſchuß in Petersburg meldet daß die Leichen zweier Ve
leiter des Forſchers Amundſen Teſſem und Knudſen bei demFiuſe Pyaſſias gefunden wurden

Ein Anzug 30 00 M Jn einer Verfammlung der Schneider
Zwangsinnung München wurde von Seiten des Allgemeinen
Arbeitgeberverbandes erklärt daß angeſichts der enorm
Stoffkoſten der hohen Löhne und der allgemeinen Teuerung ein
Ansug unter 30 000 M nicht m geliefert werden könne Die
Stofflieferanten verlangten Bezahlung in Dollar oder Franken und
gäben die Waren nur gegen Nachnahme ab Bei Beſtellung auf
Anzüge müßte die Hälfte des Betrages als Anzahlung und die
andere Hälfte bei Ablieferung verlangt werden

Wien ohne Zeitungen Wien wird morgen ohne Zeitungen ſein
Jn 500 Buchdruckereibetrieben wird ſeit einiger Zeit von etwa 5000
Arbeitern zur Durchſetzung von Lohnforderungen geſtreikt Die Arbeiter
der Tageszeitungen haben ſich heute dem Streik angeſchloſſen Jn Graz
und Jnnsbruck herrſcht ebenfalls Zeitungsſtreik

Der amerikaniſche Kohlenſtreik beendigt Die Gewerkſchaftsvorſtände
der Steinkohlenarbeiter haben in Philadelphia den Frieden n
zeichnet der den ſechsmonatigen Kohlenſtreik beendigt Sie haben
mit den bisherigen Löhnen bis 31 Auguſt 1923 einverſtanden erklärtDie Beilegung des Streiks wird zweifellos auf den Weltkohlenmarkt balb
eine Erleichterung ſchaffen und die Kohlenpreiſe ſenken

Ein neues Rieſenkampfflugzeug Das Rieſenwaſſerflugzeug
das das engliſche Miniſterium für Luftweſen zu konſtruieren ge
denkt ſoll einen Torpedo im Gewichte von 1250 Kilogramm der
wie alle anderen Torpedos auf der See in Anwendung gebracht
werden kann an Bord führen Das Flugzeug wird mit einem
Napier Motor von 1000 PS ausgerüſtet der ihm eine Stunden
eſchwindigkeit von 240 Kilometer zuſichert ie Maſchine ſon für einen Angriff mit mächtigen Eiſenpanzern bekleidet

werden

Ein Kultur Brief
Nachdruck verboten

Sehr verehrte gnädige Frau und Freundin
Bor wenigen Jahren als das impoſante Denkmal Meiſter

Erwins das Straßburger Münſter noch nicht die hellen
ſchreienden Farben der Tricolore tragen mußte hörte ich von
einem Steckelburjer Straßburger Bürger die denkwürdig
ſchönen franzöſiſchen Worte Nous avons perdu quarente
ns de culture parce qu il faut etre casquette was zu

deutſch etwa beſagen will Wir ſind unter dem preußiſchen
Helm kulturell 40 Jahre ſtehen geblieben Mein Hinweis
auf den großartigen Aufſchwung Elſaß Lothringens und be
ſonders Straßburgs fruchtete nichts eine läſſige wegwerfende
Handbewegung fertiäte mich ab Nei mir han kenn Kültür
meh Das war erklärlich und nicht beſonders erſtaunlich
denn die klaſſiſchen dicken Kartoffeln ſtehen nahe bei dem
alemanniſchen Quadratſchädel wie der chevalereske Fran
zoſe die befreiten Brüder vom Rhein liebevoll bezeichnet
Gerade die deutſcheſte aller deutſchen Eigenſchaften die zähe
eigenſinnige Beharrlichleit ſprang mir ſo oft h zu
rechtfriſiert entgegen Mit der höflichen Bitte ſich im Haus
Lexikon über den r Kultur aufklären zu wollen der
irgendwo zwiſchen Kräuterkäſe bis Lebensverſicherung zu

r ſei ließ ich den mißtrauiſch blinzelnden Bourgeois
ſtehen

Sie ſehen Jhre Bemerkung über die vielgeſtaltigen Kul
turen hier heiter illuſtriert und rügen mit Recht die Ver
biegung des Begriffes zu politiſchen techniſchen und ziviliſa
toriſchen Ungeheuern aber Sie vergeſſen dabei daß ein Wort
ein Ausdruck nicht immer nur einen Begriff vermittelt ſon
dern oft beſonders wenn er durch die Politik geſchleift wurde
ganze Begriffs Komplexe fixiert Das Wort Kultur iſt la
teiniſchen Uxſprungs es ſtammt von colere pflegen beſorgen und mithin wären ja all die reizenden rbailhornungen wie Exterrikultur echt an raniſch Hanb Fuß

Haar Zahn Seifen und Magen Stimm undSprach und andere Kulturen erklärt und ſatisfaktionsſähig
wenn ja wenn eben der ſtrittige Begriff nicht durch
Frti und Philoſophie ſeine höhere Weihe und damit die
Majeſtät der Unantaſtbarkeit erhalten hätte Doch der un
deutſche Superlatioismus und das große M und der
Reklame Technik kennt keine Götter neben dem eigenen Nabel garijf als ein ſtreng indipidueller des in zip n

der ihm wie dem ehrwürdigen Confucius Götze und Welt
mittelpunkt zugleich iſt

Es gibt alſo eine anſehnliche Reihe ſogenannter Kulturen
aber nur eine Kultur wie denn das Erhabene ſich überhaupt
durch Seltenheit auszeichnet Jch ſehe Jhre die verſteckte
Huldigung abwehrende Gebärde verehrte Freundin aber das
Perſönliche iſt regelmäßig das Medium des Objektiven Es
gibt nur eine Kultur die aber mit Zivpiliſation ebenſo oft
und beharrlich verwechſelt wird als ſie weit von dieſer entfernt
iſt Die Zioiliſationen der Völker und Stände der Raſſen
und Klaſſen mögen allenfalls den breiten Grund das Niveau
bedeuten auf welchem das Jndividuum die Kultur aufbaut
oder aber die Kultur das Jndividuum geſtaltet ſie mögen
ferner fördernde oder hemmende Vorausſetzungen ſchaffen die
Kultur wird durch ſie nicht bedingt Wir finden Kulturträger
bei den heterogenſten Ziviliſationen von denen ſie ſich gerade
durch die ſeltene Erhabenheit ihres einzigartigen Antlitzes
unterſcheiden Sind ſie auch aus der breiten Volksmaſſe her
vorgegangen ſo ſteht dieſe ihnen meiſt verſtändnislos fern
der Prophet gilt nichts im Vaterlande ſie ſelbſt aber
überragen die Maſſe gleich einem Januskopf das eine Antlitz
tiefſten und erkenntnisſchweren Weltgram das andere aber die
gewaltige Größe brauſender Lebensrhythmen und das gütige
Lächeln nachſichtigen Verſtehens atmend

So kommen wir zu der grundlegenden Erkenntnis daß
Völker und Gruppen nicht ſchlankweg als Kulturträger be
zeichnet werden können ſondern daß der Begriff dem Jndi
viduum untrennbar verknüpft bleibt Nietzſche ſagt hierzu
Wie die Begriffe Freiheit und Sklaverei aneinandergefeſſelt
ſind ſo iſt der Begriff Kultur an die Maſſe gebunden d h

e dem Rücken der breiten Maſſe erhebt ſich befreit und
p öſt das Einzelweſen und Einzelwirken als kulturell Die

atſache daß ein Volk wie das deutſche etwa eine große
Reihe kultureller Geiſter geboren hat iſt ein Beweis für
die gärende treibende Kraft des Volksbodens ſie aber darum
als kulturell zu bezeichnen hieße vage Vorausſetzungen an
Stelle ſcharf geſchälter Wirkung ſetzen Die mit Vorliebe als
kulturell entwickelt bezeichneten Völker wie z B das eng
liſche rigen neben größter ſozialer Verelendung einen hohen
ziv t ſatoriſchen Durchſchnitt und eine in kultureller

inſicht geradezu verheerende Sterilität Die engliſche KunſtSir Malerei und Literatur iſt hierfür ein ſprechender Be
weis Jn Amerika liegen die Dinge o vielgeſtaltigen raſſi
ſchen und zioiliſatoriſchen Dungs nicht beſſer

So erſcheint mir denn der fälſchlich ſo angegriffene Be
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ausſetzungen keine Erklärung findet Sie werden verehrte
reundin oft bemerken daß die Geſellſchaft Männer und
rauen von äußerſt geſteigerter und ſcheinbar geſchloſſener Per

ſönlichkeit als hochkultiviert bezeichnet Sie werden aber auch
im ſelben Atemzug die Kultur des Salons der Lachkſtiefel
und des Frackzipfels bis zum Pijama rühmen hören Und
in der Tat ſie alle ſind identiſch und in der Gattung
einander wert Kultur aber iſt weder die geſteigerte betonte
Perſönlichkeit wiſſenſchaftlich oder autodidaktiſch aufgeblähter
Anſpruchsgröße noch die harmlos epikuräiſch formfrohe Indioi
dualität eines Ia Fracks Die Ueberwindung des ſelbſtſtolzen
Perſönlichkeitskultes der zur Unfruchtbarkeit verurteilt iſt be
deutet den erſten Schritt zur Kultur weil er tiefes Selbſt
erkennen vorausſetzt Das Jndividuelle ins Verhältnis ge
bracht zum Kosmos das Geheimnis ſich ſelbſt wie
Goethe ſagt und Kayſerlingk betont als Entelechie zu erleben
das iſt Kultur Die Wege dahin verehrte Freundin ſind
ſchwer zu kontrollieren Vom Mutterherzen unter dem wir
keimten über die bewußte Organiſation des Geiſtes und den
vielgeſtaltigen dunkeln Drang zum rechten Wege bis zu den
oldenen Fäden die uns dem All verbinden gehen wir die

eltſamſten Wege mit blinden Augen taſtend und irrend mit
promethäiſcher Gebärde oder gehirnbeſhwert Wir Kern
und die beharren ſind wie ſinnloſe rkel und Arabesken
um eherne Geſetze

Jch empfehle mich Jhnen und bin Jhr ehrfürchtig er

gebener A W S
Schalpajins Zielengage Der berühmte ruſſiſche

Schalpajin beabſichtigt eine Rundreiſe durch Skandinavien
unternehmen Auf Anfrage einer Konzertagentur hat er nun
Hrzüg ſeine Forderungen mitgeteilt 7 Millionen Mark
fünf Konzerte freie Reiſe freien Aufenthalt und dazu
Kronen für jeden Tag an dem er ſingt

Wahre Kulturförderung Der ſche Haushaltungsausſcheß
bewilligte dieſer Tage für die Errichtung einer Wohnungsſied
lung für Profeſſoren und Beamte der Univerſität i ger
der Regierungsporlage 15 141 000 M Der Bau wurde dringend
nötig durch eine weſentliche Erneuerung des Lehrkörvers Die

Zu D ſt ausſcheidenden 27 r ehren Leipziger Wohnungen w r neuen Dozenh beſchafft werben Bei einer hl von e

mußte Siedlue

Bi d

J h
Ver

Tari
meid

der
und

werd
Nutz
miille

regie
mitte
nicht
gen 2
Men

Komr
unlär
Bresl

Lore
war d
meiſte
Schen
hören

hatte
3r8d

nd
blieb
Kind

e
e bei

noch e


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1922


